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Liebe WiesingerInnen! .,' .~ '. :f.. ' .. <, 

Jetzt bin ich bereits 1 Jahr Euer Pfarrer und bin erfreut über so vieles, das 
blüht und gedeiht. Dafür Vergeltsgott. 

Der Oktober ist der Monat der Ernte. Der Bauer zählt seine Heuballen und 
die Kisten mit dem Obst, das Almvieh kehrt heim und nicht wenige von uns 
ziehen auch Zwischenbilanz über die Lebensfrüchte. 

3 Höhepunkte möchte ich besonders herausstreichen 
1. Der Ausflug mit den älteren Menschen am Sonntag, den 10. ?ktober­ 
Es ist ein Dank der Pfarre und Gemeinde für Eure Lebensarbeit, für B ..... e 
Treue als Christen im Gebet und in der Güte fureinander. Ob mit 
,,Hacklstecken" oder Krücken, macht diesen Ausflug mit! 

2. Unsere Fahrt nach Rom. Am Vorabend des großen 2000-Jahr­ 
Jubiläums erleben wir das Herz unserer Kirche. Ich freue mich mit Euch 
Wiesingern gute Gemeinschaft in Gebet und Fröhlichkeit zu erleben. Wir 
werden für die Daheimgebliebenen ein ,;Grallele" fallen lassen und auf ihr 
Wohl 'mit einem vino rosso oder binaco anstoßen. 

3. Allerheiligen - heuerneue Regelung 
Der Gottesdienst um 10 Uhr steht unter dem Gedanken: "Möglicher­ 
weise ist eine Begräbnis unter den Menschen ein Hochzeitsfest unter den 
Engeln" (Khalil Gibran) und anschließend gleich der Friedhofsbesuch. 
Einerseits ist die Heilige Messe der Höhepunkt unserer Verbindung zu 
den Verstorbenen, andererseits helft ihr mir, daß ich nicht wie ein 
"geölter Blitz" arn Nachmittag von einer Pfarre zur anderen hetzen m 
Und wenn die Verwandten da sind, läßt Euch die Gastfreundschaft et­ 
was Wert sein und haut halt mehrere Schweinsbratln und Kartoffeln in 
die Pfanne, damit alle ein Festmahl haben. 

Den Kranken viel Geduld und den Gesunden Dankbarkeit 
wünscht Euch der Pfarrer und Dekan 

GOTTESDIENSTORDNUNG IM OKTOBER' 1999 

SAMSTAG, 2.10. 19:00 Uhr VORABENGOTTESDIENST für 
Peter Kicher, Franz/Theresia Wiedner, 
Hans Eller, Josef Grünbacher, 
Frieda Enthofer und verst. Angehörige 
Ministr.: Michael Amplatz, Stefan Huber, 
Wolfgang Luxner, Eveline Kaiserer 

1NNTAG, 3.10. 27. SONNTAG i. JAHRESKREIS - ERNTEDANKFEST 
10:00 Uhr GOTTESDIENST für Johann Mayr (JM), 

Josef Hörbiger (JM), Balthasar Hörbiger 
Ministr.: Stefan und Viktoria Reremoser H, 
Kathrin und Karoline Rungger L, 
Andreas und Christoph Schwarz K 

DONNERSTAG, 7 .10. 8: 00 Uhr SCHÜLERGOTTESDIENST :tritz IGrcJlfnOIr(J1) 
19:00 Uhr FRAUENMESSE für Magdalenu dayr, 
Franz Gruber/Hanni Berger u. verst. Angeh. 
Ministr.: Sabrina Haaser, Katharina Mair, 
Melanie Wimmer, Katharina Damisch 

SAMSTAG, 9.10. 19:00 Uhr VORABENGOTTESDIENST für 
. Marianne Lettenbichler (JM) , 
Walter Lörgetbohrer und verst. Eltern, 
Max Brandacher, Ingrid Lang, 
Hans/Josef Eller, Martha Böck, 
Paula/Ursula Ogris 

Ministr.: Marianne Kröll, Lisa Lechner, 
Nathalie Wiedner, Sandra Pfister 



SONNTAG, 10.10. 28. SONNTAG i. JAHRES KREIS 
10:00 Uhr GOTTESDIENST für Helen~ Schütz (3M), 

Hans Egger, Senta Huber 
I 

Ministr.: Martin Marksteiner, Roman Egger H, , 
Matthias Fröschl, Anna Pöll L, 
Karoline und Kathrin Rungger K 

DONNERSTAG,14.10. 19:00 Uhr HL. MESSE für Eduard Prantl, 
Josef Klingenschmid und verst. Eltern und. 
Geschwister, Stanis Kirchmair 

Ministr.: Michael Amplatz, Stefan Huhe(., 
Eveline Kaiserer, Saprina Haaser 

SAMSTAG, 16.10. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Verstorbene der Farn. Potykanowicz 

Ministr.: Christoph und Thomas Brunner, 
Wolfgang Luxner, Chrsitoph Schwarz 

SONNTAG, 17.10. 29. SONNTAG i. JAHRESKREIS-KIRCHWEIHSONNTAG 
10:00 Uhr GOTTESDIENST·für Alois Wallner (3M), 

Ludwig Danler, Ludmilla/Peter/Franz Hacher, 
Ernst Danzl und Verstorbene 

Ministr.: Marianne Kröll, Lisa Lechner H, 
Melanie Wimmer, Katharina Mair L, 
Matthias Fröschl, Sandra Pfister K 

DONNERSTAG,21.10. 19:00 Uhr HL. MESSE f. Anna Unterladstf~ter, 
Eva/Josef Weinold (JM) \ 

SAMSTAG, 23.10. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Aloisia Zell er (JM), Petra Zeller, 
Rosa Schuck (JM), FnLdo l i.nr Wiedemann , 
Franz Schwarz 
Ministr.: Kathrin und Karoline Rungger, 
Katharina Damisch, Andreas Schwarz 

., 
> 

SONNTAG, 24.10. 30. SONNTAG i .. JAHRESKREIS - 
WELTMISSIONSSONNTAG 

10:00 Uhr GOTTESDIENST für Ludwig/Adele Danler und 
deren Söhne 

Ministr.: Anna Pöll, Martin Marksteiner H, 
Stefan und Viktoria Reremoser L, 
Eveline Kaiserer, Melanie Wimmer K 

nONNERSTAG,28.10. 19:00 Uhr HI. MESSE für Franz Schiestl, 
Josef/Karoline Pirchner 

.. " MtnistT. : M,i:tianne· Kr~ll, Sabr t.na Haaser, 
Lisa Lechner, Nathalie Wiedner 

SAMSTAG, 30.10. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Hans Dornatier und ~erst. Verwandte, 
Hans Eller, Josef Grünbacher, 
Frieda Enthofer und verst. Angehörige· 
I1inlstr.: Martin Marksteiner, Wolfgang Luxner. 
Andreas und Christoph Schwarz 

SONNTAG, 31.10. 31. SONNTAG i. JAHRESKREIS 
10:00.Uhr GOTTESDIENST für die Pfarr gemeinde 

l'-,lÜlisti.: Themas und Christoph Brunner H, 
Stefan Huber,. Michael Amp.Iat.z L, 
Katharina·Damisch, Katharina Mair K 

.. ,; .... 

MONTAG, 

NOCH EIN HINWEIS AUF ALLERHEILIGEN: 

1.11. 10:00 Uhr GOTTESDIENST und anschließend 
Gräberbesuch und Gräbersegnung 

BITTE NICHT VERGESSEN: 

AN DEN DIENSTAGEN UM 19:00 UHR GEMEINSAMES ROSENKRANZGEBET 
IM WIDUM - RAUM DER BEGEGNUNG. 



02.10. 5 Uhr 1. goldener Samstag - Maria Brettfall 

06.10. 20.15 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung 

09.10. 5 Uhr 2. goldener Samstag - Maria Brettfall 

11.10. 20 Uhr Terminplanung mit den 
Vereinsobleuten 

16.10. 5 Uhr 3. goldener Samstag - Maria Brettfall 

16.10. 14 Uhr Bergmesse am Jenbacherkreuz 

27.10 20.15 Uhr Taufeltemabend in Jenbach 

FIRMUNG im Jahre 2000 

Die nächste Firmung in der Pfarre Wiesing findet am 12.Juni 2000 statt. 

Gefirmt werden Schiller ab dem 12. Lebensjahr, also bis 30.8.1988 geborene. 

Wir bitten alle Eltern und Firmlinge, den unten stehenden Abschnitt 
auszufüllen und bis spätestens 31.10.1999 im Widum abzugeben oder in den 
Briefkasten zu geben. 
Telefonische Anmeldungen sind im Widum ebenfalls möglich. 
(Montag von 15:00 -17:00 Uhr). 

Sollte bis zum 31.10.1999 keine Anmeldung vorliegen, nehmen wir an, 
dass kein Interesse besteht oder dass er/sie zu einem späteren Zeitpunkt 
gefirmt werden will. Anmeldungen nach dem 31.10.1999 müssen auf 
das Jahr 2001 verschoben werden. 

Anmeldung zur Firmung: 

Ich melde mich zur Firmung an: 

Vor- und Nachname: 

Adresse: 

Telefonnummer: 

Name des Vaters: 

Name der Mutter: 



ZU GUTER LETZT: 

Mit wunderschönen Septembertagen hat sich 
der Sommer endgültig von uns verabschiedet 
und so gehen wir schon wieder mit Riesen - 
schritten dem Jahresende zu. 
Jetzt ist die Zeit des Dankens - 
Erntedank - Danksagung für Alles! 
Kürzer werden die Tage und die Stunden der 
Dunkelheit länger, 
die Natur bereitet sich vor auf den Winter - 
schlaf. 
Auch wir sollten langsamer werden 
und ablassen von Hektik und Stress. 

******************************* 

Au(h dos ist 
Erntedank: 

Mutmaßliche Witterung nach dem 
hundertjährigen Kalender: 

Unbeständig bis gegen Monatsmitte, dann Regen, 
\'-'ind und Kälte, um wieder in unbeständige Witten:;',' 
überzugehen. 

Und weil das Lachen so gut tut: 

Ein Freund las mir vor, was ihm eine frühere Flamme 
geschrieben hatte: 
"Um bei dir zu sein ", so hieß es in dem Brief, 
"scheue ich weder Sturm noch Regen. Nichts auf der 
\~elt könnte mich abhalten, dich zu lieben." 
Und dann das PS: "Sonntag komme ich bei dir vorbei - 
wenn's nicht regnet." 


